
AUSSERSCHWYZ MITTWOCH, 12. NOVEMBER 2014  2

Witz des Tages
Franz bringt aus dem Urlaub einen
Papagei mit und soll ihn verzollen.
Der Zöllner: «Papagei ausgestopft
ist zollfrei. Papagei lebendig kostet
300 Franken.» Da krächzt der Vo-
gel aus dem Käfig: «Leute, macht
bloss keinen Scheiss!»
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Nikolaus-Geschenk für Schüler
Die Nikolausgruppe vom
Stockberg in Siebnen feiert 
in diesem Jahr ihr 40-Jahr-
Jubiläum. Mit dem Theater-
stück «Nik & Schmutz» gab es
am Montag und Dienstag ein
Geschenk für die Primarschüler
und für alle, die mit der Niko-
lausgruppe verbunden sind.

Von Katja Stuppia

Siebnen. – In Jogginghose und Sei-
denhemd macht sich Nik ein gemütli-
ches Fussbad bereit, setzt die Son-
nenbrille auf und geniesst die som-
merliche Stille im Wald. Auch Niko-
läuse haben Ferien verdient! Wäre 
da nicht der eifrige Schmutz, der sei-
nem Chef sackweise Post präsentiert
und ihn auch sonst mit Aufgaben ein-
deckt.

Vorbei mit der Ruhe im Wald
Mit einem traurigen Brief der Viert-
klässlerin Myrta, in dem sie Nikolaus
um Hilfe bittet, ist es endgültig vorbei
mit der Ruhe im Wald. Obwohl sich
Nik zuerst nicht stören lassen will, fin-
det es Schmutz nötig, mit Rat und Tat
einzugreifen. Als Nikolaus verkleidet
macht er sich auf den Weg zu Myrta.
Unterdessen bringt ein ungebetener
Gast den schlafenden Nikolaus in Be-
drängnis. Dank des Osservatores, ei-
ner Maschine, die den Betrachtern
Ein- und Aussichten ermöglicht, gibt
es eine wunderbare Wende und zum
Schluss ein versöhnliches Waldfest.

Thomy Truttmann, der den Schmutz
spielt, war selbst einmal Lehrer im
Stockbergschulhaus Siebnen. Inzwi-

schen hat er sich als Schauspieler ei-
nen Namen gemacht und ist seit dem
Jahr 2003 gemeinsam mit dem Bünd-
ner Clo Bisaz Ensemblemitglied beim
Theater salto & mortale. Mit «Nik &
Schmutz» kehrte Thomy Truttmann
diese Woche an seine ehemalige Wir-
kungsstätte zurück und begeisterte
am Montagabend rund 100 geladene
Gäste. Nicht minder begeistert waren
gestern die Primarschüler in zwei Auf-

führungen am Morgen und am Nach-
mittag. 

Schon seit Bestehen der Nikolaus-
gruppe Siebnen setzen deren Mitglie-
der den Reinerlös aus den Familien-
besuchen für kulturelle Anlässe ein,
die den Kindern von Siebnen zugute
kommen. Zum 40-Jahr-Jubiläum er-
möglichte man nun mit dem Theater
einen perfekten Einstieg in die 
«Nikolaus-Saison». Treibende Kräfte

seit 40 Jahren sind Rosangela und 
Köbi Schmuki, beide langjährige, 
inzwischen pensionierte Lehrkräfte
in Siebnen. Gemeinsam mit allen wei-
teren initiativen Mitgliedern der Ni-
kolausgruppe freuen sie sich nun auf
die kommenden Wochen. Nebst Besu-
chen bei Familien und in Schulklassen
ist der traditionelle Nikolauseinzug
am 2. Dezember weiterer Höhepunkt
im Jubiläumsjahr.

Nik (Clo Bisaz, links) und Schmutz (Thomy Truttmann) erleben in den Sommerferien turbulente Zeiten. Bild Katja Stuppia

Jodelchörli am St. Johann lädt ein

Das Jodelchörli am St. Johann
ist bereit für sein Geburtstags-
konzert. Am Wochenende wer-
den 25 Jahre gefeiert.

Altendorf. – Zusammen mit der Jod-
lergruppe Alpegruess aus Ennetbür-
gen und mit dem Jodlerklub Weggis,
die ebenfalls beide von unserem Diri-
genten Peter Hodel geleitet werden,

freuen sich die Jodlerinnen und Jod-
ler, mit wohlklingenden Jodelliedern
erfreuen zu können.

Das Jubiläumskonzert findet am
kommenden Samstag um 20 Uhr in
der Pfarrkirche in Altendorf statt. Es
werden das Jodelchörli am St. Johann,
die Jodlergruppe Alpegruess und der
Jodlerklub Weggis,  wie auch die Ro-
sendorf Musikanten ein abwechs-
lungsreiches Programm bieten.

Am Sonntag um 17 Uhr werden das
Chörli und die Rosendorf Musikanten
ihr Bestes geben, sodass die Freunde
der böhmischen Blasmusik nochmals
vermehrt in den Genuss der schönen
Melodien kommen. Auch dieser Vor-
trag findet in der Pfarrkirche statt. Das
Jodelchörli am St. Johann Altendorf
freut sich auf viele Zuhörerinnen und
Zuhörer.

JODELCHÖRLI AM ST. JOHANN 

Freunde des Jodelgesangs dürfen sich auf hochstehende Gesangsvorträge und damit beste Unterhaltung am Jubiläum des
Jodelchörlis am St. Johann freuen. Bild zvg

MARCH 

Gedächtnis feiern
Am kommenden Sonntag um
10.30 Uhr findet in der Pfarrkirche
Lachen das feierliche Gedächtnis zu
Ehren der während der beiden Welt-
kriege verstorbenen Märchler Wehr-
männer statt. Um 10.10 Uhr erfolgt
der Einzug der Liturgen, Behörden,
Vertretern der Offiziersgesellschaft
und dem Musikverein Wangen ab 
dem Rathaus in Lachen zum «Toten-
tanz» bei der Kirche Lachen, wo um
10.15 Uhr eine Andacht stattfindet.
Der anschliessende Gottesdienst wird
musikalisch umrahmt durch den Jod-
lerclub Maiglöggli und dem Musik-
verein Wangen. Nach dem Gottes-
dienst folgt ein Platzkonzert des Mu-
sikvereins Wangen vor der Kirche.

BEZIRKSRAT MARCH

REKLAME
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Samichlaus kommt
Am 4., 5. und 6. Dezember kommt
der Samichlaus aus dem tiefen Wald
und besucht die Kinder. Er freut sich,
wenn Kinder musizieren, vorsingen
oder einen Vers aufsagen. Der Besuch
soll dazu beitragen, einen festlichen
Abend inmitten der Familie zu einem
Erlebnis werden zu lassen. Der Rund-

gang beginnt ab etwa 18 Uhr und 
dauert bis etwa 20.45 Uhr. Anmel-
dungen an Brigitte Iten, Telefon
055 442 45 86. Freiwillige Spenden
zur Pflege des Brauchtums werden
gerne entgegengenommen. (eing)

Wintersportbörse
Wer hat zu Hause Wintersportartikel,
die nicht mehr benötigt werden oder
nicht mehr passen? Neue oder ge-

brauchte Artikel können am kom-
mende Samstag in der Turnhalle Burg-
gasse vorbeigebracht werden. Die
JO/Skiclub Altendorf öffnet um 9 Uhr
die Türen für Annahme und Verkauf,
und ab 15 bis 16 Uhr ist die Rückgabe
der nicht verkauften Artikel. Kompe-
tente Berater helfen bei der Suche
nach dem gewünschten Artikel und 
in der Kaffeestube gibt es eine Erfri-
schung. Es werden nur einwandfreie,
saubere und aktuelle Artikel ange-
nommen. (eing)

NOTFALLDIENST

Ärztlicher
Notfalldienst
Täglicher Notfalldienst, Telefon
0840 51 51 51 (March), oder
0840 81 81 81 (Höfe), wenn Hausarzt
nicht erreichbar.

Zahnarzt
Diensthabende Praxis: Telefon 
0840 840 810 für March, Höfe und
Einsiedeln.

Frauenberatung Schwyz
Information und Beratung für Frauen:
Telefon 0800 00 30 30. Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag von 9 bis
12 Uhr. www.frauenberatung-
schwyz.ch

Opferhilfe-
Beratungsstelle
Opferhilfe, Beratungsstelle Kanton
Schwyz, Gwattstrasse 1, Pfäffikon,
Telefon 0848 82 12 82.

Fachstelle für Paar-
und Familien beratung
des Kantons Schwyz
Beratungsstelle, Oberdorfstrasse 2,
Pfäffikon, Telefon 055 410 46 44.

Procap – für
Menschen mit Handicap
Kontakt- und Beratungsstelle, 
Rechtsdienst, Pfäffikon, Telefon
055 420 39 70.

Tageselternvermittlung
March/Höfe
Silvia Gnos, Dienstag und Freitag 
jeweils von 8.30 bis 10.30 Uhr er-
reichbar unter Telefon 076 534 40 15.
E-Mail: info@tagesfamilien-march-
hoefe.ch.


